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Stichtag ist der 15. Juni! 
Noch bis zum 15. Juni können Filme, Magazinbeiträge und andere Produktionen zum Deutschen Men-
schenrechts-Filmpreis 2026 eingereicht werden. 

Nürnberg, 10. Juni 2026 – Die Frist zur Einreichung von Filmen zur 15. Wettbewerbsrunde des Deut-
schen Menschenrechts-Filmpreises (DMFP) endet am 15. Juni 2026 (Montag). Bis dahin können Kino- 
und Fernsehfilme, Magazinbeiträge sowie Webvideos in folgenden Kategorien eingereicht werden: 

 Langfilm (professionelle Produktionen, ab 46 Minuten Spiellänge) 

 Kurzfilm (professionelle Produktionen, bis 45 Minuten Spiellänge) 

 Magazin (professionelle Kurzbeiträge, bis 15 Minuten Spiellänge) 

 Hochschule (Produktionen von Studierenden, ohne Begrenzung der Spiellänge) 

 Non Professional (Produktionen von nicht-kommerziell arbeitenden Filmemacher*innen, ohne 

Begrenzung der Spiellänge) 

 Erstmals können in diesem Jahr Bewerbungen direkt für den Bildungspreis vorgelegt werden 
(Filmproduktionen, die sich für den Einsatz in Unterricht und Bildungsarbeit eignen. Vorausset-
zung ist, dass die nichtgewerblichen Rechte der Produktion bei den Filmschaffenden liegen, bis 
25 Minuten Spiellänge) 

 

Steffen Kircher, Koordinator des DMFP: „In wenigen Tagen endet die Einreichungsfrist für die aktuelle 
Wettbewerbsrunde zum DMFP. Noch bis zum 15. Juni können Filme eingereicht werden, die sich mit 
allen Aspekten der Menschenrechte befassen: Menschenrechtsverletzungen aufdecken oder Men-
schenrechtsaktivist*innen bei ihrer Arbeit begleiten. Unser Wettbewerb ist auch in diesem Jahr ein 
hochaktueller Spiegel der deutschen, europäischen und der Weltpolitik. Vor uns liegen nun herausfor-
dernde und intensive Wochen der Sichtung und Jurierung dieser Filme, bis am 5. Dezember in Nürnberg 
zum 15. Mal die Preise vergeben werden. Wir freuen uns über alle Einsendungen, die uns in dieser Wo-
che noch erreichen“. 

Die Einreichungen der Filme erfolgt über die Eingabemaske auf der Website (Online-Formular) des 
Filmwettbewerbs. 

 

Weitere Informationen: www.menschenrechts-filmpreis.de 

Folgt uns: Instagram | Facebook  

 

Kontakt 
Deutscher Menschenrechts-Filmpreis 
c/o Nürnberger Menschenrechtszentrum e.V. (NMRZ) 
Hans-Sachs-Platz 2 | 90403 Nürnberg 
Fon: +49 (0)170.814 50 03 
E-Mail: kircher@menschenrechts-filmpreis.de 

 

Der Deutsche Menschenrechts-Filmpreis ist ein unabhängiger Medienwettbewerb und wird im Rhythmus von zwei Jahren ver-
geben. Der Preis und wird aktuell von 20 Organisationen der Zivilgesellschaft gestaltet, finanziert und durchgeführt. Zu den 
Trägern gehören Organisationen der Menschenrechts-, Bildungs-, Kultur- und Medienarbeit, konfessionell geprägte Organisati-
onen, Gewerkschaften sowie Wohlfahrtsverbände und kommunale Einrichtungen. Sie sind geeint im Ziel der Achtung und Wah-
rung der Menschenrechte. Zudem unterstützen Verbände und Einzelpersonen den Filmwettbewerb. Die Geschäftsführung liegt 
beim Nürnberger Menschenrechtszentrum e.V. (NMRZ). 


